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Vorwort
Liebe Leserin und lieber Leser,

dieses Buch ist kein klassisches Fachbuch: Es soll eine Inspiration für dich 
sein, das Thema SEO kennenzulernen und dich mit Onlinetexten intensiver 
zu beschäftigen. 

Die wichtigste Botschaft darf ich dir an dieser Stelle bereits verraten: 

SEO ist viel mehr als die technischen Optimierungsmöglichkeiten und bedeu-
tet nicht, eine Handvoll bestimmter Schlüsselwörter in einen Text zu weben. 
SEO hat auch eine sprachliche Seite, die sogar noch wichtiger ist. Deshalb 
konzentriert sich dieses Buch auf die sprachlichen und strukturellen As-
pekte, die du beim Aufbereiten deiner übersetzten oder transkreativ übertra-
genen Inhalte für Suchmaschinen beachten solltest.

Von mir bekommst du alle Informationen zur Suchmaschinenoptimierung, 
die du als Transkreativtexterin oder Übersetzer wirklich wissen musst. 

Dieses Buch habe ich für alle geschrieben, die erfahren möchten:

-- wie eine Analyse und Recherche von Keyword-Phrasen durchgeführt wird;

-- wie sie Zieltexte während oder nach der Übersetzung für Suchmaschinen 
optimieren können;

-- wie sie eine Übersetzung oder Transkreation anfertigen sollten, damit ihr 
Zieltext den Kriterien für „Unique Content“ entspricht;

-- wie Onlinetexte strukturiert sind und welche Eigenschaften sie haben;

-- wie der SEO-Prozess in den Transkreations- oder Übersetzungsprozess in-
tegriert werden kann und

-- welche Dienstleistungen sie rund um SEO anbieten könnten.

Dieses Buch bietet auch allen einen hohen Nutzwert, die:

-- eine Suchmaschinenoptimierung nicht als Dienstleistung für ihre Kunden an-
bieten, sondern lieber für ihr eigenes Content-Marketing nutzen möchten und

-- sich gar nicht so sehr für Suchmaschinenoptimierung interessieren, aber un-
bedingt wissen möchten, wie sie Online-Content besser übersetzen können.
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Nutze dieses Buch bitte als Arbeitsbuch: 

Markiere wichtige Informationen mit einem Textmarker, klebe Haftnotizzet-
tel ins Buch, mache dir Notizen am Rand.

Zwar bauen die Kapitel aufeinander auf, aber die einzelnen Kapitel können 
auch unabhängig voneinander gelesen werden. Querlesen ist also ausdrück-
lich erwünscht! Du kannst von hinten anfangen zu lesen, dir in der Mitte mit 
dem für dich relevantesten Kapitel beginnen oder nach diesem Vorwort mit 
dem ersten Kapitel weitermachen. 

Ich empfehle, zuerst das erste Kapitel mit den Grundlagen und danach drauf-
loszulesen.

Lernen darf ruhig Spaß machen: Statt trockener Informationen und Wissen-
schaftsdeutsch erwarten dich spannende Fakten aus der sprachlichen SEO-
Welt und ganz viel Basiswissen zu Webtexten, das dich sicher überraschen 
wird. Außerdem bekommst du Tipps, die dich motivieren, diese gleich in dei-
nem Arbeitsalltag auszuprobieren.

Bist du bereit, mit mir auf SEO-Reise zu gehen? 

Dann zeige ich dir jetzt, wie du Content so in deine Zielsprache transkreativ 
übersetzt, dass er den Vorgaben deines Kunden in Bezug auf Terminologie, 
Stil oder Zielgruppe gerecht wird. Und außerdem auf Content und Keywords 
hin für Suchmaschinen optimiert ist. 

Lass uns gleich anfangen,

Katja Althoff
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Nachwort
Liebe Leserin und lieber Leser,

ob du dieses Buch bereits gelesen oder zunächst nur durchgeblättert hast 
oder nach dem Vorwort direkt hierher gesprungen bist, wie geht es jetzt wei-
ter? Wie kommst du von der Theorie in die Praxis?

Ich empfehle dir, dich langsam heranzutasten. SEO-optimiert zu übersetzen, 
ist nicht schwer. Du musst nur wissen, wie du die Sprache und Struktur für 
deinen Online-Zieltext gestalten musst. Und du brauchst Informationen da-
rüber, wo und wie du Keyword-Phrasen in deinem Zieltext einbauen musst. 

Das Recherchieren und Analysieren von Keywords mit einem SEO-Tool 
ist dann die Service-Kirsche auf der SEO-Torte: Wenn du dich mit der 
Keyword-Analyse noch nicht wohlfühlst, dann stelle diese Dienstleistung hin-
ten an. Biete deinen Kunden erst einmal SEO-freundliche Übersetzungen an. 
Bei vielen SEO-Übersetzungsaufträgen werden die Keyword-Phrasen nämlich 
direkt mitgeliefert.

Welche Fähigkeiten sind für SEO-Übersetzerinnen und SEO-Übersetzer am 
wichtigsten? Für mich ist die Antwort klar – Copywriting-Kenntnisse! Mein 
Tipp an dich: Lerne deine Muttersprache neu kennen. Beschäftige dich mit 
Textsorten – vom Newsletter über die Case Study bis hin zum Blogartikel. 
Sieh dir an, wie diese aufgebaut sind. Und erlerne die Techniken des ziel-
gruppengerechten Schreibens anhand einer Buyer-Persona, nach der Lim-
bic®-Methode und Empathy Map. 

All das wird sich positiv auf deine Übersetzungskompetenz auswirken: Du 
wirst dich einfacher vom Original lösen und automatisch freier übersetzen, 
ohne dabei inhaltlich vom Original abzuweichen. Du wirst für deine Zieltexte 
ganz selbstverständlich nach zielgruppengerechten Begriffen suchen, statt 
die Standard-Wörterbucheinträge zu verwenden.

Aber wo anfangen? Es muss nicht gleich eine offizielle Copywriting-Ausbil-
dung sein. Du kannst zunächst einzelne Texter-Kurse besuchen, Fachbücher 
über das Texten lesen – und ganz wichtig: selbst schreiben.

Der erste Schritt besteht darin, dass du dir ein paar theoretische Grundlagen 
für das SEO-optimierte Übersetzen und Texten zulegst. Der zweite Schritt ist 
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aber der Sprung ins kalte Wasser, und zwar so bald wie möglich. Transkreati-
ves Übersetzen lernt man, indem man es tut.

SEO-gerechtes Texten kannst du prima üben: Analysiere Keywords für dei-
ne Website. Überarbeite deine Website-Inhalte SEO-freundlich. Optimiere 
einen deiner Blogartikel für Suchmaschinen. Wende deine neuen Copywri-
ting-Kenntnisse für deine LinkedIn-Beiträge oder deinen Newsletter an.

Und ganz wichtig: Einfach machen! Wenn du mein Buch vollständig gelesen 
und das Prinzip der SEO-gerechten Übersetzung oder Transkreation verstan-
den hast, dann bist du bereit für deinen ersten SEO-Auftrag. Informiere dei-
ne Bestandskunden, dass du jetzt Übersetzungen optimieren kannst. Nimm 
zum Beispiel einen Auftrag an, für den die Keywords bereits mitgeliefert wer-
den. Und schau einfach, wie es läuft.

Ich drücke dir fest die Daumen: Ich wünsche dir einen eleganten SEO-Sprung 
ins kalte Wasser und viel Freude beim Schwimmen! 

Katja Althoff
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sign is about images, yet the purpose of both is communication.

This book offers a practical, experience-based approach. It  shows you 
how to view translation from the client‘s perspective in order to see a 
bigger picture and go beyond simply converting “source texts” into “target 
texts”. The aim of the book is to help you to become a better translator – 
teaching you step by step how to create a competitive advantage, break 
away from the pack and, ultimately, enjoy greater professional success.
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Katja Althoff

Die SEO-Übersetzung
Wie du Onlinetexte transkreativ übersetzt 
und für Suchmaschinen optimierst

Eine SEO-Übersetzung ist eine SEO-freundliche Transkreation. Einen Onlinetext 
transkreativ zu übersetzen und für Suchmaschinen zu optimieren, umfasst mehr 
als das Einarbeiten von Keywords: Nicht nur Sprache und Stil müssen SEO-gerecht 
sein. Auch die Struktur des Zieltexts muss für Suchmaschinen angepasst werden. 
Das Schaffen einer sogenannten „Unique Translation“ ist damit die wichtigste Such-
maschinentechnik, um eine gute Platzierung in den Suchergebnissen zu erreichen.

In diesem Buch wird die SEO-freundliche Übersetzung oder Transkreation ganzheit-
lich beschrieben. Du erfährst, wie du Keywords nach den aktuellen SEO-Regeln re-
cherchierst und dann korrekt analysierst. Und du lernst, wie du einen Zieltext für das 
Medium Internet strukturierst und die Sprache SEO-freundlich gestaltest. Die Autorin 
legt hierbei den Fokus auf die Frage, wie du die Technik der Suchmaschinenoptimie-
rung in deinen Übersetzungsprozess integrieren kannst. Mit zahlreichen praktischen 
Beispielen ergänzt sie ihre Erklärungen und orientiert sich stark am SEO-Arbeitsalltag. 

Dieses Buch eignet sich für Transkreativtexterinnen und Übersetzer als Einstieg in 
die moderne Suchmaschinenoptimierung, aber auch als praktisches Nachschlage-
werk. Abgerundet wird das Thema SEO-Übersetzung durch Tipps zum unternehme-
rischen Basiswissen, Vorlagen und Checklisten.

Katja Althoff ist Dipl.-Fachübersetzerin (FH) und zertifizierte Text- und 
Content-Managerin (BPWD/TC). Seit dem Studium ist die Informati-
onstechnologie ihre Spezialisierung und ihr Steckenpferd. Sie war zu-
nächst als festangestellte Übersetzerin und Language Specialist in der 
Softwarelokalisierung verwurzelt. Heute arbeitet sie freiberuflich in 

Dortmund als Fachübersetzerin und Transkreativtexterin aus dem Englischen und 
Französischen sowie als SEO-Copywriterin mit dem Schwerpunkt Industrial IT, IT-
Sicherheit und Digitalisierung.


